
614 XX. Rechtspflege

3. Kriminalität

f. Die erkannten Strafen 1937

Strafen

An Strafen *) 
wurden verhängt

Strafen

An Strafen *) 
wurden verhängt

insgesamta) insgesamtx) davon gegen 
Jugendliche

1937 1935 1937 1935 1937 1935

Todesstrafe......................................... 2) 54 2) 89 Gefängnisstrafe insgesamt . . . 168 340 158 746 12 313 8 759
Zuchthausstrafe davon

lebenslange.................................... 9 14 von weniger als 3 Monaten .... 85 522 84 312 9 003 6 700
von 3 Monaten bis unter 1 Jahr.. 63 820 56 296 2 927 1 783

zeitige.............................................. 10 969 12 264 von 1 Jahr und mehr................ 18 998 18 138 383 276
davon Festungshaft...................................... — 1 — —

von weniger als 3 Jahren... 7 876 8 809 Haft........................... ........................... 1 723 1 795 79 51
von 3 Jahren und mehr.... 3 093 3 455 Geldstrafe............................................ 253 061 255 731 6 770 4 555

'" ) Einschl. der Doppelstrafen. Gegen Jugendliche kann nach § 9 Abs. 2 u. 3 des Jugendgerichtsgesetzes weder auf Todesstrafe 
noch auf Zuchthausstrafe erkannt werden. — J) Die Ergebnisse für 1936 sind im Statistischen Jahrbuch für das Deutsche Reich, 
Jahrgang 1937, veröffentlicht. 1937 vorläufige Ergebnisse. Vgl. auch Anm. S. 610. —■ -) Vollstreckte Todesurteile: 1935 in 86 Fällen, 
1936 in 58 Fällen. Ergebnisse der Todesursachenstatistik für 1937 liegen noch nicht vor.

g. Die Maßregeln der Sicherung und Besserung (§ 42 a StGB.) 1937

Zahl der Fälle, in denen Zahl der Fälle, in denen
gerichtliche Anordnungen gerichtliche Anordnungen

Maßregeln der Jahr
rechtskräftig geworden sind, 
bei Verbrechen und Vergehen Maßregeln der Jahr

rechtskräftig geworden sind, 
bei Verbrechen und Vergehen

Sicherung und Besserung *)
gegen Jas gegen andere ins-

Sicherung und Besserung *)
gegen das gegen andere ins-Straf- Reichs-

gesetzhucli gesetze gesamt gesetzbueh gesetze gesamt

Unterbringung in einer 1
1937
1935

822
685

80
42

902
728

Entmannung gefährlicher 1
Heil- oder Pflegean- > Sittlichkeitsverbrecher 1 1937 189 — 189
stalt insgesamt............... J

davon
insgesamt...................

1935 343 343

Anordnung gegen einen ver- 1 
mindert Zurechnungs- > 1937

1935
334
303

16
6

350
309

davon
Anordnung im ordentlichen ( 1937 181 181fähigen.......................................J

Anordnung gegen einen Zu-

Verfahren................................ 1

Anordnung im Verfahren

1935 232 232

reehnungsunfähigen:
neben Freisprechung... | 1937

1935
166
141

9
8

175
149

nach:
§ 429 e StPO.......................| 1937

im Verfahren nach / 1937 322 55 377 1935 — __
§ 429 a StPO.................. \ 1935 242 28 270 Art. 14 AG. v. 24.11.33, j

Unterbringung in einer 1 RGBl. I S. 1000 ..........1 1935 111 __ 111
Trinkerheilanstalt oder l 1937 135 15 150
einer Entziehungs- [ 1935 123 3 126

Unterbringung in einem f 1937 1 094 1 094 Untersagung der Berufs- f 1937 234 18 252
Arbeitshaus:)...................\ 1935 1 409 1409 ausübung insgesamt.. ) 1935 149 9 158

Sicherungsverwahrung f 1937 761 4 765
insgesamt...............................\ 1935 1 456 8 1 464

von:
1937
1935davon

1937
1935

699
857

1 Jahre .........................................  s 7
6

2
1

9
7

Anordnung im ordentlichen ( 
Verfahren................................ f

4
7

703
864 mehr als 1 Jahre bis zu f 1937 77 5 82

3 Jahren.................................. | 1935 66 1 67
Anordnung im Verfahren

mehr als 3 Jahren bis zu Jnach: 1937 150 11 161
§ 429 e StPO....................... { 1937

1935
— — — 5 Jahren.................................. | 1935 77 7 84

Art. 14 AG. v. 24.11.33, / 1937 62 — 62
RGBl. I S. 1000 ..........\ 1935 599 1 600

*) Die Ergebnisse für 1936 sind im Statistischen Jahrbuch für das Deutsche Reich, Jahrgang 1937, veröffentlicht. 1937 vor­
läufige Ergebnisse. Vgl. auch Anm.1) S. 610. — J) Die Unterbringung kann nur neben der Verurteilung zu Haftstrafe wegen 
einer der in §42d StGB, genannten Übertretungen angeordnet werden.


